
  

 

PATIENTINNENWOHL* 

Würde und innerer Frieden 

In der Begleitung von kranken und sterbenden Menschen stehen wir oft vor der 
Frage: Was heißt es, einem Menschen wirklich gerecht zu werden? Denn 
Patientenwohl umfasst mehr als Therapien und Diagnosen. Es meint das 
körperliche, seelische, soziale und spirituelle Wohl eines Menschen. Spiritual 
Care nimmt diesen ganzheitlichen Blick ernst. Sie fragt: Was gibt einem 
Menschen in seiner Verletzlichkeit Halt? Das können Gespräche über 
Lebenssinn sein, das stille Aushalten, das gemeinsame Gebet – aber auch 
einfach da zu sein, ohne sofort etwas „tun“ zu müssen. Auch die Frage nach der 
Würde steht hier im Zentrum. Nicht selten geraten PatientInnen durch Krankheit 
in Situationen, in denen sie ihre Autonomie und Selbstachtung bedroht sehen. 
Spiritual Care achtet darauf, dass sie nicht auf ihre Symptome reduziert, 
sondern als Menschen mit ihrer Geschichte gesehen werden. In der christlichen 
Tradition ist jeder Mensch Ebenbild Gottes. Diese Sicht verpflichtet uns: zur 
Achtung und zur Fürsorge, um Räume zu eröffnen – für das, was dem Einzelnen 
heilig ist. So kann Spiritual Care helfen, Inseln des Friedens zu schaffen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*KlientInnen, BewohnerInnen und weitere 


